
Thematische Zusammenstellung von Veranstaltungen vom 2. bis 25. Nov. 2022

Zum Jahrestag der (unvollendeten) Novemberrevolution 1918

Krieg und Kapital zerstören 
Löhne, Leben und Klima!
Mittwoch 9. Nov 2022 | 20 Uhr

Eine Veranstaltung von 1918 unvollendet mit Nikolaus Brauns, Kalle Kunkel und 
Charlotte Rutz-Sperling im Kiezraum Dragonerarreal 



Mittwoch 2. Nov. 2022 | 19 – 21 Uhr 
Klimakrise und Arbeitskampf
 ONLINE WORKSHOP 

Massi (Klimaaktivist*in) &  
Benedikt Hopmann (Rechtsanwalt für Arbeitsrecht)
In diesem Workshop werden wir uns damit beschäftigen, warum ein Zusammendenken 
von Klima- und Arbeitskämpfen nicht nur strategisch sinnvoll und richtig ist, sondern 
auch unabdingbar für die Klimagerechtigkeitsbewegung und Klimaschutz ist.

 Einladung zur Teilnahme online abrufen

 1918unvollendet.org
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https://lecture.senfcall.de/mas-psx-y9i-cdb
https://1918unvollendet.org/


Freitag 4. Nov. 2022 | 19 Uhr
Der Kieler Matrosenaufstand 1918
 VORTRAG 

Günter Watermeier (Historiker)
Der Kieler Matrosenaufstand leitete in Deutschland das Ende des Ersten Weltkrieges 
ein und markierte den Beginn einer revolutionären Welle in Deutschland.

	 Kiezladen Kommune65 | Buttmanstr. 1a, 13357 Berlin

Veranstalter: Kiezkommune Wedding 

 kommunist-innen.org
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https://kommunist-innen.org/


Mittwoch 9. Nov. 2022 | 18 Uhr
Gedenkkundgebung und antifaschistische 
Demonstration zum Jahrestag der 
November-Pogrome 1938
 KUNDGEBUNG & DEMO 

Kein Vergeben – Kein Vergessen: Gedenken heißt Handeln

Wie schon in den vergangenen Jahren rufen wir als antifaschistisches Bündnis 
für den 9. November 2022 um 18.00 Uhr in Gedenken an die Novemberpogrome 
von 1938 zu einer Kundgebung vor dem Mahnmal Levetzowstraße sowie 
zu einer anschließenden Demonstration durch Berlin-Moabit auf.  

	 Mahnmal Levetzowstraße Moabit

Veranstalter: VVN BDA Berlin und weitere

 9november.blackblogs.org
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https://9november.blackblogs.org/


Mittwoch 9. Nov. 2022 | 20 Uhr
Jahrestag der (unvollendeten) Novemberrevolution 1918

Krieg und Kapital zerstören Löhne,  
Leben und Klima
 INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

Nikolaus Brauns (Historiker) ›Die Novemberrevolution 1918: 
Rückblick und Bedeutung in der Gegenwart‹
Kalle Kunkel (Deutsche Wohnen&Co enteignen) 
›Vergesellschaftung als Demokratiefrage‹
Charlotte Rutz-Sperling (Initiative Wenckebachkrankenhaus muss bleiben, ver.di Betriebsgruppe 

Wenckebach-Klinikum) ›Der Kampf ums Vivantes Wenckebach-Klinikum – 
Nein zu einer „Gesundheitsstadt 2030 für die Profitinteressen!“‹  

Kulturelles Rahmenprogramm: Robert Rating (Kulturbeauftragter)

	 Kiezraum Dragonerarreal | Mehringdamm  
(hinter dem Finanzamt),10963 Berlin-Kreuzberg

Veranstalter: 1918 unvollendet in Kooperation mit Ini Kreativhaus Kreuzberg

 1918unvollendet.org
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 GOOGLE MAPS

https://1918unvollendet.org/
https://goo.gl/maps/wpoPc9eN1en44TBaA


Donnerstag 10. Nov. 2022 | 19 Uhr
Eine Gedenktafel für Leo Jogiches in der 
Schwarzastraße 9, Neukölln!
 INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

Ottokar Luban (Historiker): ›Leo Jogisches und die Neuköllner 
Sozialdemokratie im Ersten Weltkrieg‹
Jörn Schütrumpf (Historiker):  
›Zur Biografie von Leo Jogiches (geb. 1867, ermordet 1919)‹

Jogiches war ab 1916 der Kopf der illegalen Spartakusgruppe und damit deutschlandweit 
die zentrale Figur des sozialdemokratischen Widerstandes gegen die Kriegspolitik des 
Kaiserreiches. Leo Jogiches hat stets Pseudonyme verwendet, manchmal auch mehrere 
zugleich. In der Nacht vom 9. zum 10. März 1919 war er in seinem Neuköllner Quartier in der 
Schwarzastraße 9 –direkt gegenüber dem S-Bahnhof Sonnenallee, am heutigen Siegfried-
Aufhäuser-Platz –verhaftet worden. Jogiches war der erste politische Häftling, der in einer 
Haftanstalt der Weimarer Republik ermordet wurde: hinterrücks, mit einem Schuss in den 
Kopf, im Untersuchungsgefängnis in Berlin-Moabit, auf dem Weg zur Vernehmung.

	 Heimathafen Neukölln, Karl-Marx-Str. 141, 12043 Berlin-Neukölln

Veranstalter: Koordinationsgruppe 1918 unvollendet in 
Kooperation mit dem Heimathafen Neukölln

 1918unvollendet.org

Mit freundlicher Unterstützung der Rosa-Luxemburg-Stiftung
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https://1918unvollendet.org/


Freitag 11. Nov. 2022 | 19 Uhr
Die Novemberrevolution 1918 in Berlin 
 MULTIMEDIAVORTRAG 

Bernd Langer (KuK, Antifaschist)
Die Novemberrevolution gegen Krieg und Not:

Der Aufbruch der Novemberrevolution bildet eines der wichtigsten 
Ereignisse in der Geschichte der Arbeiter:innen Bewegung in Deutschland. 
Unter welchen Bedingungen ereignete sie Sich, was waren ihre 
Forderungen und welche Relevanz hat sie für uns heute?

	 Kiezladen Kommune65 | Buttmanstr. 1a 13357 Berlin

Veranstalter: Kiezkommune Wedding

 kommunist-innen.org
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https://kommunist-innen.org/


Samstag 12. Nov. 2022 | 14 – 18 Uhr
Symposium zu Ehren Dr. Reiner Zilkenats
 SYMPOSIUM 

Referent_innen: Prof. Dr. Günter Benser, Benedikt Hopmann,  
Prof. Dr. Peter Brandt, Dr. Stefan Heinz, Dr. Holger Czitrich-Stahl, 
Dr. Stefan Bollinger, Simona Schubertova, Dr. Harald Wachowitz

Am 26. Februar 2020 verstarb der langjährige Vorsitzende des Förderkreises 
Archive und Bibliotheken zur Geschichte der Arbeiterbewegung, Dr. 
Reiner Zilkenat. Ihm zu Ehren lädt der Förderkreis herzlich zum Symposium 
ein. Wir wollen dort einige der Themen aufnehmen, die Reiner Zilkenat 
am Herzen lagen. Wir wollen aber auch an den Menschen Reiner Zilkenat 
erinnern, mit dem wir ein Stück des Weges gemeinsam gegangen sind.

	 Bibliothek der Rosa-Luxemburg-Stiftung | Rosa-Luxemburg-Stiftung, 
Straße der Pariser Kommune 8A,10243 Berlin

Veranstalter: Förderkreis Archive und Bibliotheken 
zur Geschichte der Arbeiterbewegung

 archive.fabgab.de
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http://archive.fabgab.de/


 14:00 – 15:15 UHR 

Prof. Dr. Günter Benser: Reiner Zilkenat – Historiker 
und Antifaschist mit Leib und Seele 
Prof. Dr. Peter Brandt: Die Kontroverse über die Rolle der 
Hohenzollern bei der Zerstörung der Weimarer Republik
Benedikt Hopmann: 100 Jahre Streik gegen den Rathenaumord 
anschließend Diskussion

 15:30 – 16:30 UHR 

Dr. Stefan Heinz: Der Berliner Metallarbeiterstreik 1930 / Zur im Jahr 
1989 in Berlin-Ost verteidigten Dissertation von Reiner Zilkenat. 
Dr. Holger Czitrich-Stahl: Stichwortgeber, Wegbereiter, 
Steigbügelhalter – Die Mitverantwortung des Konservatismus für 
die Zerstörung der Weimarer Republik durch den Faschismus. 
anschließend Diskussion

 16:45 – 18:00 UHR 

Dr. Stefan Bollinger: Auf der Suche nach dem Geheimnis, 
aus dem Kriege gemacht werden – einst und jetzt / 
Überlegungen zu marxistischer Kriegsursachenforschung 
Simona Schubertova: Der Privatmann Reiner Zilkenat
Dr. Harald Wachowitz: Geschichtsprojekte mit Reiner 
Zilkenat und das Erinnerungsbuch an Reiner
Abschlussplenum und Schlusswort 7/2



Freitag 18. Nov. 2022 | 19 Uhr
Die Frauen in der November-Revolution
 VORTRAG 

Gruppe Ella Trebe
Wir betrachten die vergessene Geschichte der Frauen in den 
Kriegsjahren und der Revolutionszeit, als Streikende Arbeiterinnen 
und Revolutionärinnen in ihrem Kampf um Brot und Frieden.

	 Kiezladen Kommune65 | Buttmanstr. 1a, 13357 Berlin

Veranstalter: Kiezkommune Wedding 

 kommunist-innen.org
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https://kommunist-innen.org/


Freitag 25. Nov. 2022 | 19 Uhr
Lesung und Film mit Berichten von 
Zeitzeug:innen der Revolution 1918
 LESUNG UND FILM 

Sensory History – Revolutionäre (er)leben:

Wir wollen den Versuch wagen, das selbst nie erlebte sinnlich zu  
greifen. Jenseits von Kunstwerken und Dokumentationen versuchen wir 
uns einen etwas anderen Zugang zur Geschichte zu schaffen.

	 Kiezladen Kommune65 | Buttmanstr. 1a, 13357 Berlin

Veranstalter: Kiezkommune Wedding 

 kommunist-innen.org
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https://kommunist-innen.org/


Im Verlauf des Jahres 2018 fand sich ein Bündnis aus Gewerkschaftern, Initiativen 
und Einzelpersonen zusammen, um als Koordination Unvollendete Revolution 
1918 im November 2018 an den 100. Jahrestag eben dieser zu erinnern. In der 
Folgezeit organisierten wir Kundgebungen, Informationsveranstaltungen, ein 
Symposium und veröffentlichten 2 Publikationen.

Seit dem 100. Jahrestag der Revolution 1918/19 erinnern wir in jedem Jahr am 
9. November an diese Revolution. Grundlage unserer politischen Arbeit bleibt die 
gemeinsame Erklärung. 

 gemeinsame Erklärung lesen
 

Wir haben von Anfang an die Revolution 1918/19 als unvollendete Revolution 
verstanden. Sie führte zwar zur ersten Republik. Aber Entmilitarisierung, 
Demokratisierung und Vergesellschaftung großen Kapitals wurden nicht 
durchgesetzt. Doch diese Forderungen sind bis heute aktuell. 

Der Appell für den Frieden steht in dieser Tradition. 

 Friedensappell lesen
 

 1918unvollendet.org

https://1918unvollendet.org/unsere-gemeinsame-erklaerung/
https://1918unvollendet.org/unsere-gemeinsame-erklaerung/
https://1918unvollendet.org/appell-fuer-den-frieden/
https://1918unvollendet.org/appell-fuer-den-frieden/
https://1918unvollendet.org/
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